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Feierabendmarkt lockte zahlreiche Besucher auf den 
Rathausplatz

Freuen sich über jedes neue Mitglied: die Freiwillige Feuerwehr 
Niederkassel-Mitte Fotos: MvG

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

Fortsetzung der Titelseite

(MvG) Niederkassel. Bei sommerlichen 
Temperaturen wurde der Rathaus-
platz in Niederkassel zum beliebten 
Treffpunkt für Bürgerinnen und Bürger 
aus dem gesamten Stadtgebiet. Der 
Feierabendmarkt, organisiert von der 
Stadtentwicklungsgesellschaft Nieder-
kassel und der Eventagentur WEvent, 
zog zahlreiche Besucher an, die die ent-
spannte Atmosphäre, das kulinarische 
Angebot und die Gelegenheit zum 
Austausch nutzten.
Auf dem Platz herrschte reges Treiben. 
Freunde, Nachbarn und Familien ka-
men zusammen, um den Arbeitstag 
ausklingen zu lassen und einen ge-

Feierabendmarkt lockte 
zahlreiche Besucher auf 
den Rathausplatz

Beste Stimmung auf dem Rathausplatz in Niederkassel

selligen Sommerabend zu verbringen. 
Für das leibliche Wohl sorgten ver-
schiedene Stände mit Speisen und 
Getränken. Besonders gefragt waren 
die lokalen Spezialitäten "Rheinpegel" 
und "Rheinpegel Radler", die bei den 
warmen Temperaturen für eine will-
kommene Erfrischung sorgten.
Mit einem Infostand vertreten war auch 
die Freiwillige Feuerwehr Niederkassel-
Mitte. Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
nutzten die Veranstaltung, um mit den 
Besuchern ins Gespräch zu kommen. 
Viele Interessierte informierten sich 
über die Arbeit der Feuerwehr, die 
vielfältigen Aufgaben im Einsatzdienst 
sowie die Möglichkeiten, sich selbst 
ehrenamtlich zu engagieren.
Die Feuerwehrleute beantworteten 
zahlreiche Fragen rund um Ausbildung, 
Einsätze und Technik. Gleichzeitig war-
ben sie um neue Mitglieder für den 
aktiven Dienst. Dabei wurde deutlich, 
dass das Ehrenamt weiterhin auf en-
gagierten Nachwuchs angewiesen ist, 
um auch künftig eine leistungsfähige 
Gefahrenabwehr sicherzustellen.
Der Feierabendmarkt bot damit nicht 
nur Raum für Genuss und Geselligkeit, 
sondern auch für Begegnungen und 
den Austausch über das gesellschaft-
liche Leben in Niederkassel. Bis in die 
Abendstunden hinein nutzten viele 
Besucher die Gelegenheit, gemeinsam 
Zeit zu verbringen und die sommerliche 
Stimmung auf dem Rathausplatz zu ge-
nießen. Der nächste und für dieses Jahr 
letzte Feierabendmarkt findet am 24. 
September auf dem Willy-Brandt Platz 
in Ranzel statt.

Noch keinen Feierabendmarkt 
verpasst: die „Feierabend-
markt-Ultras“
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Neue Drehleiter für Rheidt feierlich eingesegnet

Tag des offenen Denkmals
Sonntag, den 13. September 2026

Zum diesjährigen Motto „NetzWerke 
Denkmale & Infrastruktur“ geht es 
in diesm Jahr auf den Drolshagener 
Hof in Niederkassel-Stockem. Im 
späten Mittelalter (ca. 1421) erwarb 
das Kloster Drolshagen (Sauerland) 
Grundbesitz in Stockem, aus dem 
sich die heutige Hofanlage entwi-

ckelte. Bis zur Säkularisation des 
Klosters 1803 diente die Hofanlage 
in Stockem dem Kloster als einer von 
sieben rheinischen Wirtschaftshöfen 
(Zehnthof), um das Kloster mit Na-
turalabgaben zu versorgen. Danach 
wurde der Hof vom preußischen 
Staat übernommen und wurde um 

1820 an die Pächterfamillie Bra-
schoß versteigert. Erfahren Sie mehr 
über die Geschichte des Hofes als 
Zehnthof der Zisterzienserinnenabtei 
Drolshagen bis heute. Geplant sind 
3 Führungen. Um 14:00 Uhr star-
ten die 1. Führung, um 15:00 Uhr 
und um 16:00 Uhr starten 2 weitere 

Führungen. Wenn Sie mit dem PKW 
kommen, stehen ihnen vor der Hof-
anlage ausreichend Stellplätze zur 
Verfügung. Über die Felder ist der 
Hof mit dem Fahrrad oder auch zu 
Fuß gut erreichbar.
Für das Navi geben Sie Uckendorfer 
Straße 11 in 53859 Niederkassel ein.

Stadtbrandinspektor H. E. Verwey, Leiter der Feuerwehr Niederkassel 
übergibt den Schlüssel feierlich an die Einheitsführer Dr. Christopher 
Hauk und Christian Weißkirchen. (v.l.n.r.) Foto: Stadt Niederkassel

Niederkassel-Rheidt. Eigentlich sollte 
die neue Drehleiter der Löscheinheit 
Rheidt erst im kommenden Jahr aus-
geliefert werden. Stattdessen stand 
sie bereits Mitte April einsatzbereit 
vor dem Gerätehaus - rund ein Jahr 
früher als geplant. Vier Monate später 
wurde sie nun feierlich eingesegnet. 
Zu der internen Veranstaltung hatte 
die Löscheinheit Rheidt alle Löschein-
heiten der Stadt sowie Angehörige 
der Einsatzkräfte eingeladen.
Das Fahrzeug, eine Drehleiter mit 
Korb (DLK 23/12) aus dem Hause Ma-
girus, hatte eine Lieferzeit von knapp 
zwei Jahren - für ein solches Spezial-
fahrzeug ausgesprochen schnell.
Rund 1,1 Millionen Euro hat die 
Stadt investiert. Ein Teil der Aus-
rüstung wurde von der bisherigen 
Drehleiter übernommen, vieles wur-
de aber neu beschafft.
Dass Rheidt und Lülsdorf nun über 
baugleiche Drehleitern mit identi-
schem Einsatzspektrum und identi-
scher Beladung verfügen, hat einen 
praktischen Nebeneffekt: Alle Ma-
schinistinnen und Maschinisten kön-
nen künftig beide Fahrzeuge bedie-
nen, Einweisungen entfallen doppelt.
Die bisherige Drehleiter der Lösch-
einheit Rheidt stammt aus dem Jahr 
1998 und ist damit fast 30 Jahre alt. 
Sie wird nun verkauft.
„Neue Fahrzeuge sind ein Meilen-
stein für den Schutz unserer Stadt. 
Eine leistungsfähige Drehleiter ist 
oft das entscheidende Glied in der 
Rettungskette“, sagte Stadtbrand-
inspektor H. E. Verwey, Leiter der 
Feuerwehr Niederkassel, bei der 
Feier. Die Einsegnung selbst nahmen 
der katholische Diakon Marc Weich-
haus und der evangelische Pfarrer 

Foto: Stadt Niederkassel

Dr. Christoph Eidmann gemeinsam 
vor. Der Bürgermeister konnte nicht 
teilnehmen. Vor Ort waren jedoch 
Beigeordneter Carsten Waldbröhl 
sowie die beiden stellvertretenden 
Bürgermeister Friedemann Immer 
und Barbara Lülsdorf. Dass die In-
vestition trotz angespannter Haus-
haltslage richtig war, machte Verwey 
deutlich: Die alte Drehleiter war war-
tungsintensiv geworden, das neue 
Fahrzeug bringt aktuelle Sicherheits-
technik mit. Damit sie richtig genutzt 
wird, braucht es eine gut ausgebilde-
te Mannschaft. Auch deshalb bleibt 
die Ausbildung ein zentrales Thema.
„Wir bekommen hier Zukunft und 
Sicherheit hingestellt“, sagte Ein-
heitsführer Dr. Christopher Hauk. 
Wie dringend gebraucht das neue 
Fahrzeug ist, zeigt ein Blick auf die 
Einsatzzahlen:
Allein in diesem Jahr ist die Lösch-
einheit Rheidt bereits zu über 100 
Einsätzen ausgerückt. Der stellver-
tretende Löscheinheitsführer Chris-

tian Weißkirchen bedankte sich bei 
dieser Gelegenheit bei allen einge-
setzten Kräften und deren Familien 
für ihre Unterstützung.
Zur Technik nur so viel: Die Dreh-
leiter erreicht eine Arbeitshöhe 
von 32 Metern und ist mit einem 
Rettungskorb für bis zu fünf Perso-
nen ausgestattet. Der vordere Teil 
des Leiterparks ist als Gelenkarm 
ausgeführt und lässt sich dadurch 
deutlich flexibler einsetzen als bei 

einer klassischen Drehleiter, etwa um 
Hindernisse zu umfahren oder enge 
Innenhöfe zu erreichen.
Ein modernes Steuerungssystem 
unterstützt die Maschinistinnen 
und Maschinisten zusätzlich dabei, 
Korb und Leiter sicher und präzise 
zu bewegen. Wie alle Einsatzkräfte 
der Feuerwehr Niederkassel sind 
auch die Mitglieder der Löschein-
heit Rheidt ehrenamtlich im Dienst 
- neben Beruf, Familie und Alltag.
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Wichtiger Hinweis der Stadt:  
Vorsicht bei folgenden Haustürgeschäften
Aus gegebenem Anlass weist die 
Stadt Niederkassel darauf hin, dass 
im Stadtgebiet gezielt Eigentümer 
älterer Immobilien kontaktiert wur-
den, um sie von der Installation von 
PV-Anlagen oder Wärmepumpen an 
ihren Häusern zu überzeugen. Hier-
bei wurden Unwahrheiten verbreitet.
Die Betroffenen werden zunächst te-
lefonisch kontaktiert und es wird der 
Anschein erweckt, man sei von der 
Stadt Niederkassel beauftragt und 
kündigt das Erscheinen eines städti-

schen Mitarbeiters an, der angeblich 
Zertifikate ausstellt. Der Mitarbeiter 
erscheint auch kurzfristig und er-
läutert, dass es einen Stichtag gäbe, 
bis zu dem bestimmte Immobilien 
eine gewisse Energieeffizienzklasse 
erreichen müssten. Ziel der Aktion 
scheint es, bei den Betroffenen Druck 
aufzubauen und möglicherweise den 
Verkauf einer PV- oder Wärmepum-
pen-Anlage zu erreichen.
In diesem Zusammenhang stellt 
die Stadt Niederkassel fest, dass

1.	 sie niemanden damit beauf-
tragt hat, den Sanierungs-
zustand von Häusern im 
Stadtgebiet zu überprüfen,

2.	 dass es keine Stichtage gibt, 
bis zu denen man mit sei-
nem Haus eine bestimmte 
Energieeffizienzklasse er-
reichen oder einhalten 
muss und auch kein Haus-
besitzer dazu gezwungen 
wird, sein Haus energetisch 
zu sanieren, sofern man es 

nicht veräußern möchte und 
mindestens seit 2002 in der 
selbst genutzten Immobilie 
wohnt.

Zusatzinformation:
Es gibt keine pauschale Sanie-
rungspflicht allein aufgrund der 
Effizienzklasse. Sehr wohl gibt es 
aber Pflichten nach dem Gebäude-
modernisierungsgesetz (GModG) 
beispielsweise bei einem Eigentü-
merwechsel. Hierüber informiert sie 
z.B. die Verbraucherzentrale.

Stimme macht Stimmung
Die Kraft der Stimme im Alltag mit Kindern, als Familie und Paar entdecken

Unsere Stimme begleitet uns jeden 
Tag - und sie ist ein zentrales Werk-
zeug in der Beziehung zu unseren 
Kindern. Schon von Geburt an wirkt 
sie beruhigend, orientierend, verbin-
dend. Doch im Alltagsstress verlieren 
wir leicht den bewussten Umgang mit 
ihr. In diesem Einführungskurs lernen 
Eltern, wie sie ihre Stimme gezielt 
einsetzen können, um Bindung zu 
fördern, Sicherheit zu vermitteln und 
herausfordernde Situationen stimm-
lich achtsam zu begleiten.

Inhalte
•	 Wie Stimme Bindung prägt - 

erste Einblicke in die stimmliche 
Eltern-Kind-Kommunikation

•	 Wie Klang, Tonlage und Rhyth-
mus auf Kinder wirken

•	 Praktische Übungen für einen 
bewussteren Stimmeinsatz im 
Familienalltag

•	 Erste Impulse zur Selbstfürsorge 
durch stimmliche Achtsamkeit

Zielgruppe
Eltern (auch werdende Eltern sind 

willkommen); Großeltern und inte-
ressierte Fachkräfte
Sie benötigen keine Vorkenntnisse 
und keinerlei stimmliche Vorerfah-
rung!
Kursdetails
Ort: Familien-, Paar- und Lebens-
beratungsstelle Niederkassel
Karl Hass Str. 11, 
53859 Niederkassel
Termin: Freitag, 16.10.2026
Diese Veranstaltung ist eine Ko-
operation der Familien-, Paar- und 

Lebensberatungsstelle mit dem 
Familienzentrum Villa Kunterbunt 
Sanddornstraße.
Uhrzeit: 9:30 - 11:30 Uhr
Leitung: Manon Blanc-Delsalle - 
Sängerin und Gesangs- und Stimm-
lehrerin
Begleitet wird das Angebot von 
Heidemarie Müller, systemische Be-
ratung und Therapie, Mitarbeiterin 
der Familien-, Paar- und Lebensbe-
ratungsstelle.
Der Kurs ist kostenfrei.
Info: orga-familienberatung@
niederkassel.de oder Tel. 02208-
9466565
Anmeldung: Bitte melden sie sich 
über den QR Code oder
https://forms.cloud.microsoft/e/
VVZQhtQed6 an oder mailen Sie an 
die obenstehende Mail-Adresse.

Foto: Stadt Niederkassel

Foto: Stadt Niederkassel
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Hoodlympics Mondorf 2026
Skate-Contest und 20 Jahre Skatepark und Jugendtreff Routemaster-Mondorf

Lustig, nachdenklich,  
kriminalistisch...
„Niederkassel schreibt“ - der Kurzge-
schichten Wettbewerb von probiblio e.V.  
und der Stadtbücherei Niederkassel geht 
in die letzte Runde 

Foto: Probilio

Foto: Stadt Niederkassel

Am 12. September verwandelt sich 
der Skatepark Mondorf in ein Para-
dies für Skateboard-Begeisterte: Die 
Hoodlympics Mondorf verspre-
chen spannende Wettbewerbe, Tricks 
auf höchstem Niveau und jede Men-
ge Action. Die Veranstaltung beginnt 
mit der Anmeldephase von 10:00 bis 
12:30 Uhr, der Wettbewerb startet um 
13:00 Uhr. Skater haben die Möglich-
keit, ihr Können in einer 45-Sekun-
den-Run-Challenge unter Beweis 
zu stellen und beim Best Trick Con-
test ihre kreativsten Moves zu zeigen.
Die diesjährigen Hoodlympics stehen 
zudem im Zeichen eines besonderen 
Jubiläums: Der Skatepark Mondorf 
und der Jugendtreff Routemaster 
feiern ihr 20-jähriges Bestehen am 

Standort Schengfeldwiese. Seit 20 
Jahren sind sie feste Bestandteile der 
Jugendarbeit in Niederkassel und 
wichtige Treffpunkte für Skateboard-, 
BMX- und Scooter-Fans. Dieses dop-
pelte Jubiläum verleiht den Hood-
lympics 2026 eine ganz besondere 
Bedeutung.
Mit Unterstützung lokaler Partner 
wie Wenn ich nicht Beton wäre 
(WINBW), Kicos Guarana und der 
Social Friend Agency wird das 
Event zu einem echten Highlight für 
die Skateszene.
Veranstaltungsdetails:
Datum: 12.09.2026
Ort: Im Schengfeld 4, 
53859 Niederkassel
Zeitplan:

Anmeldung: 10:00 - 12:30 Uhr
Contestbeginn: 13:00 Uhr
Seid dabei, wenn die besten Skater 
der Region antreten, und erlebe die 
einzigartigen Vibes der Hoodlympics. 
Zuschauende und Teilnehmende sind 

gleichermaßen willkommen - ein 
Event für die ganze Community!
Für weitere Infos und Updates: 
Folgt den Social-Media-Handles der 
Sponsoren und Veranstalter.
Let the tricks speak!

Der Sommer neigt sich dem Ende 
entgegen und frei nach Rilke könnte 
man sagen: Wer jetzt nicht schreibt, 
schreibt nimmermehr. Also liebe Nie-
derkasseler Autorinnen und Autoren, 
die ihr bisher noch keinen Text für 
den Wettbewerb geschrieben habt, 
nutzt den September und macht mit 
beim probiblio Kurzgeschichten Wett-
bewerb. Noch bis zum 30. September 
können die Texte eingereicht werden.
Mitmachen kann jede und jeder. Das 
Alter spielt keine Rolle. Die Texte dür-
fen fantastisch, biografisch, futuris-
tisch, historisch, kriminalistisch, lustig 
oder nachdenklich sein! Sie dürfen 
sich reimen, ohne Punkt und Komma 
sein, von Erwachsenen für Kinder oder 
von Kindern für Erwachsene geschrie-
ben sein und müssen inhaltlich nur 
eine Bedingung erfüllen: Niederkassel 

oder seine Umgebung sollte im Text 
vorkommen. Da es ein Kurzgeschich-
tenwettbewerb ist, sollte er maximal 
10 Seiten lang sein. Eine siebenköp-
fige Jury entscheidet, welche Texte 
im Rahmen einer öffentlichen Veran-
staltung gelesen werden und welche 
einen Sachpreis bekommen.
Neugierig geworden? Alle Details 
zur Anmeldung und wie die Texte 
eingereicht werden können, finden 
sich auf der Webseite Niederkas-
sel-schreibt.de, bei probiblio.de 
oder an einem der beiden Standorte 
der Stadtbücherei:Einsendeschluss 
ist der 30. September 2026.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendun-
gen! Die Stadtbücherei Niederkassel, 
probiblio e.V. & die Wettbewerbs-Jury 
www.niederkassel-schreibt.de
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„Gemeinsam statt einsam“
Einladung zum Workshop

Fühlen Sie sich manchmal allein 
- auch wenn Sie eigentlich gerne 
unter Menschen wären? 
Damit sind Sie nicht allein. Viele 
ältere Menschen kennen dieses 
Gefühl und genau darum soll es in 

Foto: Stadt Niederkassel

diesem Workshop gehen.
In ruhiger, freundlicher Atmosphä-
re nehmen wir uns Zeit für einen 
Austausch, kleine Denkanstöße und 
gegenseitiges Zuhören. Ganz ohne 
Druck - Sie entscheiden selbst, wie 
viel Sie erzählen möchten.

Was Sie erwartet:
•	 Ein angenehmes Kennenlernen 

in kleiner Runde
•	 Gespräche über das Thema 

Einsamkeit - offen und wert-
schätzend

•	 Zeit für persönliche Gedanken 
und Erinnerungen

•	 Austausch mit anderen, die 
Ähnliches erleben

•	 Einfache Ideen, wie wieder 
mehr Verbindung im Alltag 
entstehen kann

Dieser Workshop ist für Sie, 
wenn Sie:
•	 sich manchmal einsam fühlen
•	 sich mehr Austausch wünschen
•	 oder einfach gerne neue Men-

schen kennenlernen möchten
Unser Ziel:
Gemeinsam Wege finden, wie das 
Gefühl von Einsamkeit leichter 
werden kann - und wie kleine Be-
gegnungen wieder Freude bringen.
Sie sind herzlich willkommen - so 
wie Sie sind.
Datum / Uhrzeit: 13.10.2026 von 
10-12 Uhr
Ort: Beratungszentrum, Familien-, 
Paar- und Lebensberatungsstelle, 
Karl-Hass-Str.11, 53859 Nieder-
kassel-Ranzel
Kosten: kostenlos
Leitung: Heidemarie Müller und 

Anke Schäfer, Mitarbeiterinnen der 
Familien-, Paar- und Lebensbera-
tungsstelle
Infos und Anmeldung: Über 
den QR Code oder https://forms.
cloud.microsoft/e/zzQ3xRbgtA 
können Sie sich unkompliziert an-
melden. Zudem stehen die Kurslei-
tungen bei Fragen zur Verfügung: 
02208/9466-565 oder orga-fami-
lienberatung@niederkassel.de

Foto: Stadt Niederkassel

Ende: Neues aus dem Rathaus
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Fortsetzung der Rückseite

Ausflugsziel. Besonders sehenswert 
ist die gotische Abteikirche, die zu den 
ältesten gotischen Kirchen im deut-
schen Sprachraum zählt. Zum Kloster 
gehören außerdem unter anderem 
ein Brauhaus und ein Gästehaus.
In dieser besonderen Umgebung 
gestaltete der Pfarr-Cäcilien-Chor 
gemeinsam mit einem Chor aus 
Rösrath am Morgen die Heilige 

Messe musikalisch mit. Für einzelne 
Stücke übernahm Dr. Retzmann das 
Dirigat. Die musikalische Gestaltung 
der Messe bildete einen festlichen 
Auftakt des Tages.
Anschließend kehrten die Sängerin-
nen und Sänger zum gemeinsamen 
Mittagessen im Brauhaus der Abtei 
ein. Danach führte die Fahrt weiter 
zur Steig-Alm nach Bad Marienberg. 

Dort blieb ausreichend Zeit, die Um-
gebung auf eigene Faust zu erkun-
den. Einige nutzten die Gelegenheit 
zu einem Spaziergang, andere be-
suchten den Tierpark oder ließen sich 
bei Kaffee und Kuchen verwöhnen.
Am frühen Abend trat die Gruppe 
schließlich die Rückfahrt nach Rheidt 
an. Der Tagesausflug verband damit 
auf angenehme Weise die Freude am 

gemeinsamen Singen mit Gesellig-
keit, geistlichem Erleben und einem 
schönen Ausflug in die Westerwälder 
Landschaft. Wer sich für den Chorge-
sang interessiert und gerne mitma-
chen oder an einer Schnupperprobe 
teilnehmen möchte: der Chor probt 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr im 
Pfarr- und Jugendheim St. Dionysius 
Rheidt in der Pastor-Ibach-Straße.

Am Montag, 7. September, ab 17 
Uhr werden wieder Fragen rund um 
Smartphone und Tablet beantwortet. 

Durch das Lernen einer Fremdspra-
che öffnen sich viele Türen - sowohl 
beruflich als auch privat. Neben dem 
reinen Spracherwerb erhält man in-
teressante Einblick in fremden Kul-
turen und Traditionen.
Doch welcher Sprachkurs ist der rich-
tige für mich?
Aus diesem Grund bietet die vhs 
Troisdorf und Niederkassel eine 
Fremdsprachberatung an:
Montag, 7. September, bis Don-

Digital-Treff - Unterstützung bei Smartphone und Tablet
Kommen Sie und bringen Sie Ihr Ge-
rät und Ihre Fragen mit. In lockerer 
Runde werden wir die passenden 

Antworten finden.
Bei entsprechendem Interesse kön-
nen anschließend weitere Treffen 

angeboten werden.
Wo? Begegnungsstätte „Mondorfer 
Treff", Meindorfer Straße 45

Sprachen als Tor zur Welt
vhs Troisdorf und Niederkassel

nerstag, 10. September, jeweils 
18 bis 19:30 Uhr
Die Beratung findet persönlich in der 
Kaiserstr. 1a (1. Etage), 53840 Trois-
dorf oder telefonisch statt:
02241-8963180	 Englisch
02241-8963190	 Englisch
02241-8963130	 Französisch
02241-8963144	 Spanisch
02241-8963120	 Italienisch
02241-8963140	 Übrige Sprachen
Sie haben Fragen zu unseren Sprach-
kursen oder sind sich bei der Aus-
wahl des Niveaus unsicher? Wir 
beraten Sie gerne.
Für Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an Eike Kiene, 02241 8963140, 
kiene@vhs-tdf-ndk.de.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin
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Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Herzstiftung statt 
und erklärt Medizinwissen zu 
Herz- und Kreislaufthemen ver-
ständlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den 
neuesten Stand zu bringen", 
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele 
der Veranstaltung. „Wir sind im 
Krankenhaus Porz am Rhein im 
unermüdlichen Einsatz, immer für 
die Herzen unserer Patienten mit 
hochqualifiziertem Personal und 
modernsten technischen Geräten 

da zu sein", so Horlitz, der neben 
einem Vortrag über die Ablation von 
Vorhofflimmern auch die Modera-
tion der Veranstaltung übernimmt.
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind 
alle betroffenen und gesunden Bür-
gerinnen und Bürger, die sich zu 
Neuigkeiten und Wissenswertem 
zum Erhalt ihrer Herzgesundheit 
informieren möchten. Auf dem Pro-
gramm stehen von 10 bis 13:30 
Uhr kurzweilige Vorträge, Diskus-
sionsrunden, prominente Gäste und 
die Möglichkeit, zum Abschluss mit 
dem Experten-Team ins persönliche 
Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, plötzlicher Her-

ztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel für Her-
zkranke! 

•	 Hormone, Wechseljahre und das 
Frauenherz

•	 Warum Übergewicht und Di-
abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflimmern 
heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, die 
bei einer Podiumsdiskussion einen 

Faktencheck zum Thema „Herzklop-
fen und Hitzewallungen? Hormone, 
Wechseljahre und das Frauenherz" 
vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 

Zusammen mit Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, wirft er einen Blick auf das 
gesunde Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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Anzeige

Auf der Suchen nach einer geeigneten Deckenlösung?
Morgens ist noch alles wie immer 
und abends gehören auch Sie 
plötzlich zu den Menschen, „die 
man sofort erkennt“, weil Sie sich 
an ihrer renovierten Zimmerdecke 
nicht sattsehen können! 
Denn die flexiblen Spanndecken 
von Plameco werden meist an nur 
einem Tag montiert. Eine Plameco 
Spanndecke macht Wohn-, Schlaf-
räume sowie Bäder nicht nur ge-
mütlicher sie passen sich aufgrund 
der vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten auch vollständig in das 
Einrichtungs- oder Farbkonzept 
Ihrer Räume ein. 
Dazu stehen Ihnen unzählige 
verschiedene Kombinationsmög-
lichkeiten aus Deckenmaterialien, 
Zierleisten und Accessoires zur 
Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg / Köln 
sprechen gerne von den 4 Säulen 
einer Plameco-Spanndecke und be-
raten Sie gerne. Über eine schöne 
Optik hinaus und erstellen wir mit 
Ihnen gemeinsam auch ein indivi-
duelles Beleuchtungskonzept für 
Ihre Räume. Denn eine biodyna-
mische, individuell geplante LED-
Beleuchtung, schalt- und dimmbar, 
warm oder kalt, rundet jede Plame-
co Decke ab.
Spanndecken von Plameco sind 

wartungsarm, langlebig, algenre-
sistent und feuchtigkeitsbeständig. 
Deswegen eignen sie sich auch ide-
al für den Einsatz in Badezimmern, 
Küchen und Schwimmbädern und 
werten diese optisch gleichzeitig 
auf. 
Auch können Plameco Spann-
decken die Akustik Ihres Raumes 
maßgeblich verbessern, ohne des-
sen Gestaltung zu beeinträchtigen. 

Dazu wird ein akustischer Korrekt 
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein High-Light ist 
unser Infrarot-Deckenheizung. Die 
ebenfalls unsichtbar in die Spann-
decke von Plameco integriert wird 
und den Raum mit einer wohltu-
enden und Allergiker freundlichen 
Wärme erwärmt. Das Steuern und 
Erstellen von Heizprofilen geht 
bequem über Funk oder per App 

Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schöner 
wohnen“ möchten, besuchen Sie 
unsere Deckenschau-Tage
in der Frankfurter Str. 493 in 51145 
Köln Porz-Urbach
Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 11.09.2026 von 11:00 bis 
15:00 Uhr sowie am Samstag 
12.09. und Sonntag 13.09.2026 
jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr

Seit 1976 gibt es die Pfadfinder im 
Stamm Roncalli schon in Niederkassel. 
Seither hat sich der Verein stetig wei-
terentwickelt und ist auch heute noch 
ein fester Bestandteil der Jugendarbeit 
im Stadtgebiet. Nach 50 Jahren lässt 
sich nun auf eine traditionsreiche Zeit 
zurückblicken, in der unvergessliche Er-
lebnisse gemeinsam gemacht wurden, 
die die ehemaligen und heutigen Mit-
glieder gemeinsam verbinden.

50 Jahre Stamm Roncalli: Jubiläumsfest und Sommerlager

Als besonderer Höhepunkt in diesem 
Jahr feierten wir am 11. Juli mit Inter-
essierten und ehemaligen Pfadfindern 
aus unserem Stamm das 50-jährige 
Bestehen. Begonnen hat der Tag mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst, 
der zusammen mit unserem Kuraten 
Johannes Fuchs vorbereitet und durch-
geführt wurde. Um in Erinnerungen 
schwelgen zu können, wurden am 
diesjährigen Stammestag verborgene 

Schätze aus dem Archiv ausgegraben 
und etwa in Form eines Museums er-
fahrbar gemacht, beispielsweise mit 
einer Sammlung verschiedener Fahrt-
Aufnäher, Fotoalben und der Präsenta-
tion von Dias. In einem Kino wurden die 
Sommerlager-Filme der vergangenen 
Jahre gezeigt und mit einem selbst 
erstellten Audio-Guide Informationen 
und Anekdoten über Zelte und Mate-
rialien erzählt. Darüber hinaus konnte 

in verschiedenen Zelttypen probege-
legen sowie das eigene Können im 
Knüpf-Wettbewerb des Klondike-Zelts 
unter Beweis gestellt werden. Zusätz-
lich dazu war unser Förderverein, der 
Freundes- und Fördererkreis der Deut-
schen Pfadfinderschaft Stankt Georg 
Niederkassel e. V., der uns seit 1984 
bei Fahrten und Aktionen unterstützt, 
vor Ort, um die Arbeit des Fördervereins 
vorzustellen. Der Tag wurde durch eine 
große Singrunde zu einem gemeinsa-
men Abschluss gebracht. Hier spielten 
Pfadfinder aus allen Generationen 
Gitarre und sangen im Lagerfeuerlicht 
alte Lieder. Darüber hinaus fand vom 
8. bis zum 22. August unser Sommer-
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lager statt. Etwa 60 Personen trafen 
sich bereits am frühen Morgen, um mit 
dem Reisebus in Richtung Jomsburg, 
Schwedeneck aufzubrechen. Nach 
einer entspannten Fahrt wurden die 
Teilnehmenden vom Vortrupp begrüßt, 
der bereits damit begonnen hatte, eini-
ge Zelte aufzubauen. Am Tag der An-
kunft stand demnach das Aufbauen 
der restlichen Schlafzelte, eine Andacht 
sowie eine gemeinsame Singrunde am 
Lagerfeuer an, um das zweiwöchige 
Lager gemeinsam einzuläuten. In den 
folgenden drei Tagen hatten die Kinder 
und Jugendlichen die Möglichkeit, an 
kreativen Workshops, einem großen 
Geländespiel sowie einem Völkerball-
turnier teilzunehmen. Im Zentrum des 
Sommerlagers stand unser viertägi-
ger Haik sowie dessen Vorbereitung. 
Eingeteilt in sechs Gruppen erhielten 
die Teilnehmenden in vorbereitenden 
Workshops erste Einblicke in die nach-
folgenden vier Tage: Das Kochen auf 
dem Gaskocher, der umweltbewusste 
Umgang auf dem Haik, das rücken-
schonende Packen des Wanderruck-

sackes sowie das richtige Binden der 
Wanderschuhe, die Auswahl des Zeltes 
für die entsprechende Gruppengröße, 
Erste-Hilfe und zuletzt das Lesen von 
Wanderkarte mithilfe eines Kompas-
ses, bei dem auch die Zielorte der 
jeweiligen Gruppen bekanntgegeben 
wurden. Auf dem Haik selbst sind die 
Gruppen stärker zusammengewach-
sen und haben nicht nur die anderen 
besser kennengelernt, sondern auch 
sich selbst. Am Abend nach dem Haik 
stellten die sechs Teams ihre selbst 
komponierten Lieder, den Schlachtruf 
und den Namen der Gruppe vor. So 
erhielten alle einen Eindruck von den 
Erfahrungen der anderen.
Auf den Trupptagen haben die unter-
schiedlichen Stufen individuelle Aus-
flüge unternommen, etwa in den 
Kletterwald, Escape Room oder eine 
Bonbonkocherei. Einige Kinder und 
Jugendliche erhielten die Möglichkeit 
ihr Wölflings- und Roverversprechen 
abzulegen und damit als offizieller Teil 
der Stufe aufgenommen zu werden.
Am Stammesausflug war ein großes 

Tetra Pak-Spiel geplant, das aufgrund 
des schlechten Wetters leider früh-
zeitig abgebrochen werden musste. 
Doch auch dem Wetter konnten wir 
mit einem Disco-Zelt trotzen, in dem 
gemeinsam gesungen und getanzt 
wurde.Traditionell findet am letzten 
Abend ein Abschlussfest statt, bei dem 
landestypisches Essen serviert wird - so 
wurde an diesem Abend Bratwurst im 
Brötchen, Salat und Kartoffeln sowie 
Nachspeisen aufgetischt.
Am Samstag, 22. August, begann der 
Abbau des Lagers bereits früh. Am Mit-

tag wartete die Busfahrerin bereits auf 
uns, um uns zurück nach Niederkassel 
zu bringen.
Danke an alle, die uns mit Tatkraft und 
auch finanziell unterstützt haben!
Hast du Interesse, ein Teil von uns zu 
sein? Dann schick uns deine Anfrage an 
stavo@stamm-roncalli.de. Wir freuen 
uns auf deine Nachricht.
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ZMo ZMo

www.metallbau-graumann.de

Am Sonntag, 18. Oktober, um 
15 Uhr findet unser erstes Mitsing-
konzert für Senioren in der Begeg-

Wir als Vereine sind bei der Kirmes 
für den Ausschank (IG Lülsdorfer 
Kirmes) und die Frittenbude (FF 
Lülsdorf) zuständig.
Unser Programm sieht wie folgt aus:
18. September
18 Uhr - Fassanstich
20. September
Heilige Messe in St. Jakobus Lülsdorf 
mit Gedenken der Lebenden und 
Verstorbenen des Junggesellenver-
ein "Eintracht" Lülsdorf & Männerei, 
LüRa Alte Herren und Freiwillige Feu-
erwehr Lülsdorf mit anschließender 
Totenehren am Kriegerdenkmal.
20. September
Kinderschminken, Kaffee und Kuchen 
durch die KG Grün-Weiss Lülsdorf
21. September
ca. 20 Uhr - Zacheiesverbrennung
Wir freuen uns sehr über viele Be-
sucher und Unterstützer.

Kirmes in Lülsdorf

Wir machen Stimmung
Wir werden wieder einen Fahr-
dienst dafür einrichten, bitten aber 
aufgrund von Kapazitätsproble-
men darum, diesen wirklich nur zu 
nutzen, wenn sonst absolut keine 
Möglichkeit besteht, zum Konzert 
zu kommen.
Der Verein freut sich auf ein richtig 
gutes Konzert.

nungsstätte "Mondorfer Treff" statt. 
"Hummerbecken", eine verdammt 
gute Band, spielt kölsche Lieder zum 

Mitsingen und Schunkeln.
Karten dafür werden kostenlos an 
Senioren abgegeben bei 
•	 EP Röhrig, Provinzialstr. 88
•	 Mode by Yvonne, Hauptstr. 83
•	 Papeterie Wilde, Gierslinger Str. 

14a
•	 Begegnungsstätte "Mondorfer 

Treff", Meindorfer Str.45
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Aktuell können Radfahrende im 
Rahmen des ADFC-Fahrradkli-
ma-Tests wieder beurteilen, wie 
die Rahmenbedingungen des 
Radfahrens in Niederkassel sind. 
Diese vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr geförderte 
deutschlandweite Befragung ist 
eine der größten Befragungen von 
Radfahrenden weltweit und läuft 
seit Anfang September noch bis 
Ende November. Ziel der Befragung 
ist es, eine Bewertung des „Fahr-
radklimas", also des Stellenwerts 
des Fahrrades in den einzelnen 
Kommunen zu bekommen. Politik 
und Verwaltung sollen so alle zwei 
Jahre Rückmeldung bekommen, 
wie es um das Radfahren vor Ort 
steht und wo die Radfahrenden der 
Schuh drückt. 
Dazu dienen 27 Fragen von der all-

Wo steht Niederkassel beim Fahrradklima?
ADFC-Fahrradklima-Test läuft vom 1. September bis 30. November

gemeinen Nutzungshäufigkeit des 
Fahrrades bis zum Zustand der Rad-
wege; konkrete Mängel können die 
Befragten in einer offenen Frage be-
nennen. Peter Lorscheid, Sprecher 
des ADFC Niederkassel, hofft auf 
möglichst viele Teilnehmende: „Je 
mehr Radfahrende eine Bewertung 
abgeben, desto aussagekräftiger 
werden die Ergebnisse, die wir im 
Anschluss eingehend mit der Ver-
waltung besprechen werden." Mit-
machen kann man einfach online 
auf der Webseite fkt.adfc.de.

In der Vergangenheit hat Nieder-
kassel keine herausragenden Be-
wertungen für das Fahrradklima 
erhalten: Seit 2016 sind die Be-

wertungen weitgehend unverän-
dert, mit einer Durchschnittsnote 
nur geringfügig besser als 4. Peter 
Lorscheid: „Wir sind gedrade auch 
angesichts der neuen Mehrheits-
verhältnisse im Stadtrat gespannt, 
ob die Radfahrenden weiterhin der 
Meinung sind, dass Niederkassel in 
Sachen Radverkehr auf der Stelle 
tritt, oder ob die Befragten nun end-
lich einen Fortschritt sehen." Beson-
ders großen Nachholbedarf sahen 
die Befragten 2024 in Niederkassel 
bei den Ampelschaltungen, bei der 
Radverkehrsführung an Baustellen 
und bei der Fahrradmitnahme im 
ÖPNV, die auf der Schulnotenskala 
jeweils nur eine Bewertung von 4,5 
oder schlechter erreichten. 
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Wenn es bei der Niederlassung der 
Shell Deutschland GmbH in Wesseling 
einen „Großstillstand" für Wartungs-
arbeiten gibt, lässt sich die Firma für 
die Vielzahl der beteiligten internen 
und externen Mitarbeiter etwas Be-
sonderes einfallen. In diesem Jahr gab 
es frisches Sauerteigbrot aus einer re-
gionalen Großbäckerei.  Dabei unter-
stütze man gerne auch benachbarte 
soziale Initiativen, um einen Impuls der 
Verbundenheit mit der Nachbarschaft 
zu setzen, betont Constantin Graf von 
Hoensbroech von der Unternehmens-
kommunikation bei Shell Rheinland. Im 
Fall des aktuell laufenden Wartungs-
stillstands war das Tischlein deck dich. 
Das Bild zeigt Constantin von Hoens-
broech bei der Übergabe der Brote an 
Frau Hannelore Mertens. Die von Tisch-
lein deck Dich unterstützten Personen 
haben sich sehr über diese besondere 
Spende gefreut.

Shell Rhein-
land spendet 
für Tischlein 
deck dich
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Der VdK OV Niederkassel hat am 
27. August mit einem Infostand am 
Feierabendmarkt in Niederkassel 
teilgenommen.
Wir haben zahlreiche Gespräche ge-

Neues vom VdK OV Niederkassel

führt und viele Informationen zum 
VdK gegeben.
Es wurde oft gefragt, was der VdK 
denn bedeutet. Früher kannte man 
den VdK als Verband der Kriegsver-

sehrten. Heute ist es der Sozialver-
band VdK, der sich gerne "Verband 
der Kümmerer" nennt.
Wer uns gerne kennenlernen und 
mehr Informationen haben möch-

te, ist herzlich zu unserem offenen 
Stammtisch eingeladen.
Dieser findet immer am 2. Dienstag 
im Monat ab 16 Uhr in Rheidt in der 
Gaststätte "Zur Linde" statt.
Auf diesem Wege noch eine Vor-
ankündigung zu unseren nächsten 
Stammtischen.

Am 13. Oktober besucht uns eine 
Vertreterin der Firma Rahm und zeigt 
uns verschiedene Hilfsmittel, die den 
Alltag erleichtern können.
Am 10. November kommt ein Mit-
arbeiter der Stadt Niederkassel zu 
unserem Stammtisch und hält einen 
Vortrag über Krisenmanagment.
Zu allen Stammtischen sind Inter-
ressierte recht herzlich willkommen.
Wir würden uns über rege Teilnahme 
freuen.

Für den Vorstand
Marianne Klippert
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Ein Ausflug, der Jung und Alt ver-
einte: Die katholische Frauenge-
meinschaft (kfd) Rheidt machte sich 
gemeinsam mit Freunden auf den 
Weg nach Köln, um die historische 
Basilika St. Ursula zu erkunden. Die 
in Summe 25 Teilnehmenden vertra-
ten dabei wahrlich jede Generation 
- die Altersspanne reichte von unter 
einem Jahr bis hin zu fast 80 Jahren. 

Ausflug der kfd Rheidt nach Köln: Geschichte, Humor 
und rheinische Geselligkeit

Bereits die Anreise spiegelte den Ge-
meinschaftssinn wider: In gut orga-
nisierten Fahrgemeinschaften ging 
es zunächst zur S-Bahn und von dort 
aus entspannt mit der weiter direkt 
ins Herz der Domstadt.
Das Hauptprogramm bildete eine 
exklusive, über 90-minütige Führung 
durch das eindrucksvolle Gotteshaus. 
Die Historie der Basilika St. Ursula ist 
eng mit der berühmten Kölner Stadt-
patronin verwoben: Der Legende 
nach erlitt die britische Königstochter 
Ursula im 4. Jahrhundert gemeinsam 
mit ihren 11.000 Jungfrauen auf dem 
Rückweg von einer Romwallfahrt in 
Köln das Martyrium durch die Hun-
nen. Diese Geschichte wurde anhand 
der Legendentafeln im Chor der Basi-
lika erzählt und die Bedeutung Ursu-

las für die Kirche und die Stadt Köln 
bis heute besonders hervorgehoben.
Ausführlich widmete sich die Grup-
pe der faszinierenden Schatzkammer 
und der weltberühmten „Goldenen 
Kammer". Dieser einmalige Raum, 
dessen Wände über und über mit 
Reliquienbüsten und kunstvoll aus 
Gebeinen gelegten Mosaiken ver-
ziert sind, versetzte alle Anwesenden 
in Staunen. Dass die über anderthalb 
Stunden wie im Fluge vergingen, lag 
vor allem an der hervorragenden Füh-
rung: Die Erklärungen waren äußerst 
informativ, dabei aber so begeisternd, 
mit viel Humor und dem einen oder 
anderen Augenzwinkern aufbereitet, 
dass das historische Wissen den Zu-
hörern auf wunderbar lebendige Wei-
se nahegebracht wurde.

Nach so vielen geistigen Eindrücken 
zog es die Gruppe zum gemütlichen 
Ausklang in das traditionsreiche Brau-
haus „Em Kölsche Boor" auf den Ei-
gelstein. Bei leckerem Essen, frisch 
gezapftem Kölsch und anderen Erfri-
schungen entstanden schnell schöne 
Gespräche in ausgelassener, bester 
Stimmung. Während ein Teil der Grup-
pe am Spätnachmittag gemeinsam 
die Heimreise antrat, nutzten einige 
noch die Gelegenheit, um ein wenig 
in der Kölner Innenstadt zu verweilen.
Fazit: Der Tag zeigte eindrucksvoll, wie 
Kultur, Glaube und geselliges Mitein-
ander Menschen aller Altersklassen 
verbinden können - ein rundum ge-
lungener Ausflug, der allen Beteilig-
ten noch lange in bester Erinnerung 
bleiben wird.
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Gerade noch wird aufgebaut, Dinge 
werden hin und her getragen, der Ku-
chen hübsch hergerichtet, die Strom-

„Spaß haben“ im BücherWurmParadies 
Die probiblio Feier zum 20. Geburtstag war ein gelungenes Fest

Viel Lob von offizieller Seite, v. l. n. r.: Markus Thüren, FB Leiter 
und zuständig für die Stadtbücherei, Bibliothekarin Franziska Wie-
denhöfer, stellvertretender Bürgermeister Friedemann Immer und 
Detlef Auer von probiblio.

Mit ihren skurillen Krimigeschichten besgeisterten Ralf Kramp 
und Elke Pistor die Besucher. 

anschlüsse geprüft, der Grill vorbereitet 
und plötzlich lugt ein Kind um die Ecke 
und alle Probiblios wissen: Jetzt geht es 

los. Aus einem Kind werden zwei, drei 
und plötzlich wimmelt es in der Stadt-
bücherei Süd von Kinderstimmen und 
fröhlichem Gelächter. Wilfried, Ronja 
und Paul lesen vor, Doro und Doris bas-
teln, Maskenbildnerin Susi verwandelt 
die Kinder in wilde Tiere und Prinzes-
sinnen und Mama und Papa sitzen 
draußen auf den Bierbänken, chillen 

und unterhalten sich. Es ist lebendig 
und schön in der Bücherei und rund-
um. Das Zelt steht, die Stühle auch und 
als es um 17 Uhr mit dem Programm 
für Erwachsene losgeht, füllt sich auch 
das BücherWurmParadies - der Garten 
hinter der Stadtbücherei. Die Leiterin 
der Stadtbücherei, Franziska Wieden-

>>
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höfer, und Detlef Auer von probiblio 
eröffnen das Programm und müssen 
aushalten, dass sie, bzw. probiblio 
sowohl vom stellvertretenden Bürger-
meister Friedemann Immer als auch 
vom Fachbereichsleiter Markus Thüren 
für das Engagement des Vereins in den 
letzten zwanzig Jahren ausführlich ge-
lobt werden. Für Detlef Auer ist es ein 
besonders emotionaler Moment, da er 
den Vorstand Ende des Jahres wegen 
anderweitiger Verpflichtungen verlas-
sen möchte.  Aber erst kommt die Be-
scherung zum Geburtstag: Die Lesung 
mit Elke Pistor und Ralf Kramp ist eben-
so lustig wie kriminell und die beiden 
fühlen sich sichtlich wohl. Das Publikum 

Ronja, Paul... ... und Wilfried lasen für die kleinen Besucherinnen und Besucher.

ein kurzes, gemeinsames Zusammen-
sitzen des Vereinsvorstands und den 
vielen Helferinnen und Helfern nach 
der Veranstaltung gönnte es probiblio 
nicht: Sturm ist angesagt, statt chillen 
heißt es abbauen und so endet ein 
schöner Tag mit einer letzten Kraftan-
strengung, dem Abbau des Zeltes im 
Eingangsbereich. 
Und jetzt? Bei probiblio ist nach der 
Show immer auch vor der Show. Am 
18. September geht es weiter im Bü-
cherWurmParadies. Tanja Koksoska 
liest aus ihrem wunderbaren Roman 
„Guten Morgen, schönes Wetter heu-
te" und beendet damit die Freiluftsai-
son. Die Karten sind ab jetzt im Vor-
verkauf. Alle Infos dazu und Fotos zur 
Veranstaltung unter www.probiblio.de. 

hat Spaß an den skurillen Geschichten 
und gönnt sich zwischendurch gemäß 
dem Titel der Veranstaltung „Grillen 
und Killen" eine Wurst. Den Abschluss 

des Festes gestaltet die Band „Jeff 
Mallings" mit Klassikern der Rockmu-
sik und vielen kölschen Liedern. Das 
Wetter spielte den ganzen Tag mit, aber 

Ende gut, alles gut: Die Band Jeff Mallings überzeugte mit Rockklassikern und kölschen Liedern.
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(Porz-Westhoven) Savas Berktas liebt 
den Golfsport - und er liebt Kinder. 
„Sie sind unsere Zukunft. Deshalb 
ist es mir ein Herzensanliegen, dazu 
beizutragen, dass benachteiligte 
Kinder in unserer Stadt und unserer 
Region die Förderung erhalten, die 
sie benötigen", sagt der Inhaber des 
Cologne Sportspark in Westhoven.
Die Idee entstand aus dem Wunsch, 
den eigenen Kindern verschiedene 
Sportarten näherzubringen. Gemein-
sam mit seinem Betriebsleiter Jens 
Laufenberg initiierte Berktas 2013 
erstmals ein großes Sommer-Fami-
lienfest im Cologne Sportspark.

Cologne Sportspark unterstützt Kinder
Savas Berktas: Mit Sport Kindern eine Perspektive geben

Kindern einen unbeschwerten 
Tag schenken
„Schnell war klar, dass dieses Event 
neben unseren eigenen insgesamt 
fünf Kindern und denen aus dem 
Freundeskreis ein Fest für mög-
lichst viele junge Menschen werden 
sollte - vor allem auch für dieje-
nigen, denen das Leben nicht so 
gut mitspielt", erzählt Laufenberg. 
„Wir wollten ihnen die Möglichkeit 
schenken, einen unbeschwerten Tag 
zu verbringen und dabei verschiede-
ne Sportarten auszuprobieren. In der 
Hoffnung, dass wir einige von ihnen 
damit von der Straße holen können."

Die Erlöse aus dem Losverkauf sowie 
zusätzlich gesammelte Spenden wa-
ren von Beginn an für „wir helfen" 
bestimmt. Warum gerade dieser Ver-
ein? „Natürlich gibt es überall auf 
der Welt notleidende Kinder. Aber 
einen Verein zu unterstützen, der 
sich für junge Menschen in unserer 
Region einsetzt, ist mir besonders 
wichtig. Und es ist eine Möglichkeit, 
denjenigen, denen es nicht so gut 
geht, etwas zurückzugeben", sagt 

Berktas.
35.000 Euro an „wir helfen e. 
V." gespendet
Während und nach der Corona-Pan-
demie konnte das Familienfest nicht 
fortgeführt werden. Deshalb initiier-
ten Berktas und Laufenberg vor drei 
Jahren ein neues Benefiz-Event für 
„wir helfen": Das CSP Golf Open. 
In diesem Jahr findet das wohltätige 
Turnier am 12. September auf dem 
Golfplatz am Alten Fließ statt - es 
gibt noch letzte Startplätze.
Golffreunde sind nicht nur auf dem 
Benefizturnier am 12. September 
gerne gesehen, sondern vor allem 
jederzeit gerne im Cologne Sports-
park - denn hier kann bei Wind und 
Wetter am richtigen Schwung gefeilt 
und Spielpraxis erworben werden. 
Weitere Informationen errhalten Sie 
vor Ort oder unter www.cologne-
sportspark.de (rm)

Gute Laune und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm er-
warten die Golfer. Auch Savas Berktas zeigt, wie viel Spaß der 
Golfsport macht.
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Vom 20. bis 23. August hieß es auf 
unserer Anlage wieder: Spiel, Satz und 
jede Menge Tennis. Bei den LüRa 
Open konnten wir zahlreiche spannen-
de und umkämpfte Matches erleben.
Besonders gefreut hat uns, dass so viele 
Zuschauer und Besucher auf unserer 
Anlage die großartige Stimmung 
und das erstklassige Tennis genießen 
konnten. Ein schönes Kompliment für 
die Leistungen auf dem Platz und die 
Qualität des Turniers.
Vielen Dank an alle Spielerinnen und 
Spieler, Gäste, Helfer und Tennis-
fans, die zu diesen gelungenen Turnier-
tagen beigetragen haben.
Ein solches Turnier wäre ohne starke 
Partner nicht möglich. Deshalb geht 
ein ganz besonderes Dankeschön 
an unsere Sponsoren, die die LüRa 
Open unterstützen:
•	 multiBC
•	 REWE Schäfer

LüRa Open 2026 - vier 
Tage voller Tennis

Von links nach rechts: Andre Betzer, Andrea Brüssel, Claudia Lan-
gen, Markus Eimer, Turnier Leiter Martin Petrovic

David Bonnekamp, Turnierleiter 
Martin Petrovic, Fabian Sperling

•	 Autohaus „der neue Hoff"
•	 Motion TM
•	 Winshape
Vielen Dank für eure Unterstüt-
zung und euer Engagement für 
den Tennissport bei LüRa.
Wir blicken auf vier großartige Turnier-
tage zurück und freuen uns schon jetzt 
auf die nächsten LüRa Open.
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Müllekoven / Troisdorf. Warum in 
die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah. Diese philosophische 
Frage stellte sich der Vorstand des 
Akkordeonorchesters 1960 Mülleko-
ven bei der Planung des diesjährigen 
Sommer-Events. Das Ergebnis: Die 
Karibik-Kreuzfahrt wurde kurzer-
hand gestrichen, das Bord-Büfett 
gegen die heimische Gastronomie 
getauscht. Man begab sich auf eine 

Weltstadt-Flair und Platzregen
Akkordeonorchester auf großer Heimat-Tour

Expedition aus dem „schönsten 
Stadtteil" Müllekoven direkt in das 
pulsierende Herz der City: zur Burg 
Wissem.
Selbst für die alteingesessenen 
Müllekover gab es bei der Führung 
über das Burggelände noch echte 
Aha-Momente. Es ging um die wech-
selvolle Geschichte der Mauern, um 
kunstvolle Wappen und deren tiefe-
re Bedeutung. Dass die Burg einst 

als Rathaus diente, bevor sie 1982 
durch die Schenkung von Wilhelm 
Alsleben zum Mekka der Buchillus-
tration wurde, war vielen neu.
Besonders stolz war die Reisegruppe 
über die neu gewonnene Erkenntnis 
zur globalen Relevanz von Troisdorf. 
Man befindet sich hier nämlich in 
illustrer Gesellschaft: Nur in Tokio, 
Massachusetts und eben Troisdorf 
gibt es ein Bilderbuchmuseum. Welt-
stadt-Feeling pur, ganz ohne Jetlag.
Doch auch die schönste Kulturreise 
braucht Dramatik. Diese kam prompt 
von oben: Ein kräftiger Platzregen 
samt Gewitter sorgte für ein un-
geplantes „Sonder-Andante" im 
Programm. Die Flucht ins Touristen-
Informations-Zentrum war alterna-
tivlos. Dort lernten die Musiker dann 
eben - im Trockenen - alles über das 
Tor zur Wahner Heide.
Nachdem der Himmel seine Schleu-
sen wieder schloss, wurde der 
kulturelle Teil für beendet erklärt. 
Schließlich mussten sich die Teil-
nehmer körperlich und seelisch auf 

den anspruchsvollen zweiten Teil des 
Tages vorbereiten: den Besuch im 
Stadtbierhaus Troisdorf.
Dort angekommen, drehte sich alles 
um die kulinarische Partitur. Noten-
mappen wurden durch Speisekar-
ten ersetzt, und statt Taktstöcken 
schwang man gekonnt Messer und 
Gabel. Der Dirigent? An diesem 
Nachmittag absolut entbehrlich. 
Eventuelle Missklänge beim Kauen 
oder Fehler in der Suppen-Logistik 
blieben völlig bedeutungslos.
Lange konnte sich der musikalische 
Leiter jedoch nicht ausruhen: Schon 
zwei Tage später wurde er wieder 
dringend gebraucht, um die „Horde" 
beim Probenbetrieb ordentlich zu-
sammenzuhalten. Schließlich stehen 
das Probenwochenende in Bad Neu-
enahr und das große Herbstkonzert 
am 15. November in der Stadthalle 
Troisdorf vor der Tür.
Fazit: Ein gelungener, informativer 
Nachmittag. Ein großer Dank gilt 
den Organisatoren für dieses Stück 
Heimatliebe.
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Tag des Bades: Bädertag in Troisdorf
Am 19. September 2026 ist Tag des Bades. 

Aus diesem Anlass sind wir von 
Schöllgen Haustechnik beim 
Bädertag bei Korsing in Troisdorf 
dabei.
Von 09:30 bis 15:00 Uhr dre-
ht sich alles um moderne Badg-
estaltung und die vielfältigen 
Möglichkeiten, ein Badezimmer 
individuell an die eigenen Wünsche 
und Bedürfnisse anzupassen.
Entdecken Sie aktuelle Trends, 
moderne Ausstattung und durch-
dachte Lösungen rund um Ihr Ba-
dezimmer. 
Ob barrierefreie Gestaltung, mehr 
Komfort im Alltag oder ein persön-
licher Wellnessbereich: Lassen Sie 

sich inspirieren und erfahren Sie, 
was bei der Planung und Ge-
staltung Ihres neuen Badezimmers 
möglich ist.
Dabei geht es nicht nur um die  
Optik, sondern auch darum, wie 
sich Funktionalität und Komfort 
sinnvoll miteinander verbinden 
lassen. 

Eine durchdachte Planung kann 
dabei helfen, vorhandenen Raum 
optimal zu nutzen und das Ba-
dezimmer langfristig an die ei-
genen Bedürfnisse anzupassen. 
Auch individuelle Lösungen für 
unterschiedliche Raumgrößen 

und Anforderungen können dabei 
berücksichtigt werden.
Gerne stehen wir Ihnen vor Ort für 
persönliche Gespräche zur Verfü-
gung und beraten Sie zu Ihren 
Ideen und Vorstellungen. Ganz 
gleich, ob Sie bereits konkrete 
Vorstellungen haben oder sich 
zunächst einen Überblick über die 
verschiedenen Möglichkeiten ver-
schaffen möchten, wir nehmen uns 
Zeit für Ihre Fragen und Wünsche.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Korsing
Langbaurghstraße 2
53842 Troisdorf
Samstag, 19. September 2026
09:30 bis 15:00 Uhr
Schöllgen Haustechnik



28  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 05. September 2026 | Kw 36 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

WIR STELLEN IHR BETT AUF IHRE INDIVIDUELLEN BEDÜRFNISSE EIN!

ERFOLGREICH DURCH EIGENE
SCHLAFSYSTEME Guter Schlaf ist Einstellungssache!
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Wer eine Immobilie besitzt oder kau-
fen möchte, steht früher oder später 
vor der Frage: Investieren oder abwar-
ten? Modernisierungsmaßnahmen 
zahlen sich in vielen Fällen doppelt 
aus. Sie steigern den Wert der Immo-
bilie und senken langfristig die lau-
fenden Kosten. Wer gezielt vorgeht, 
kann zudem staatliche Förderungen 
nutzen.
Energieeffizienz als wichtigster 
Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haushalt 
ist Energie. Entsprechend lohnen 
sich Maßnahmen, die den Verbrauch 
dauerhaft senken und das am besten 
noch besonders schnell. Dazu zählen 
vor allem die Dämmung von Dach, 
Fassade und Keller, der Austausch al-
ter Fenster und Außentüren sowie die 
Modernisierung der Heizungsanlage. 
Wer eine veraltete Öl- oder Gashei-
zung durch ein effizienteres System 

Modernisieren lohnt sich -  
für Wert, Komfort und Klimaschutz

ersetzt, kann die Heizkosten spürbar 
reduzieren. Ergänzend dazu gewinnt 
die Installation von Photovoltaikanla-
gen an Bedeutung: Selbst erzeugter 
Strom verringert die Abhängigkeit von 
steigenden Energiepreisen und kann 
bei entsprechender Anlagengröße 
auch ins Netz eingespeist werden.
Wohnqualität steigern und Subs-
tanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt auf 
Energieeinsparung. Auch die Erneue-
rung von Bad, Küche oder Bodenbe-
lägen trägt dazu bei, den Wohnkom-
fort zu erhöhen und die Bausubstanz 
langfristig zu erhalten. Besonders in 
älteren Gebäuden sind solche Maß-
nahmen oft überfällig. Gleichzeitig 
steigt durch eine zeitgemäße Ausstat-
tung die Attraktivität der Immobilie 
auf dem Markt, was sowohl für Eigen-
tümer als auch für Vermieter relevant 
ist. Wer altersgerechte Umbauten vor-

der langfristig nutzbar bleibt.
Förderungen nutzen und Kosten 
realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnahmen 
werden durch staatliche Förderpro-
gramme finanziell unterstützt. Ob 
Zuschüsse oder zinsgünstige Kre-
dite: Es lohnt sich, vor Beginn der 
Maßnahmen zu prüfen, welche För-
derungen in Frage kommen. Wichtig 
ist dabei, die Anträge rechtzeitig zu 
stellen, da Förderungen in der Regel 
vor Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich gilt: 
Eine sorgfältige Planung und ein rea-
listisches Budget sind die Grundlage 
jeder erfolgreichen Modernisierung. 
Wer Schritt für Schritt vorgeht und 
Maßnahmen sinnvoll kombiniert, 
investiert nicht nur in sein Zuhause, 
sondern auch in seine Zukunft.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)

nimmt, etwa durch den Einbau barrie-
refreier Zugänge oder bodengleicher 
Duschen, schafft zudem Wohnraum, 
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Am 10. September 2026 um 18:30 
Uhr lädt die SPD Niederkassel ins 
Restaurant Bauernstube, Berliner Str. 
31 in Lülsdorf ein. In offener Atmo-
sphäre möchten wir mit Bürgerinnen 
und Bürgern über Stadtentwicklung, 
aktuelle Themen und persönliche An-

Am 12.09.2026 ruft die Organisa-
tion RhineCleanUp wieder europa-
weit auf, die Ufer des Rheins von der 
Quelle bis zur Mündung und 30 wei-
tere Flüsse zu reinigen. Unmengen 
von Müll bedrohen die Gewässer, 
gefährden die Umgebung und die 
Gesundheit, verschandeln die Ufer-
regionen. Jedes Jahr folgen unzäh-
lige Organisationen und Menschen 
diesem Aufruf und beteiligen sich an 
Müllsammelaktionen.

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD Niederkassel lädt ein zum Stadtgespräch!

SPD Stadtgespräch

liegen sprechen. Das Stadtgespräch 
bietet Raum für Austausch, Anregun-
gen und konstruktive Kritik. Kommen 
Sie vorbei und gestalten Sie Nieder-
kassel mit!

Dr. Isabella Napoli

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Macht mit beim europaweiten RhineCleanUp am 12.9.!
Befreit die Ufer von Müll

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Nieder-
kassel hat sich für 2026 auch wieder 
angemeldet und ruft auch diesmal 
alle Bürgerinnen und Bürger mit 
ihren Familien, Freundinnen und 
Freunden auf, am 12.09.2026 ab 
10 Uhr mitzumachen!

Treffpunkte sind in Mondorf der 
Fähranleger an der Rheinallee, 
in Rheidt der Spielplatz an dem 
Rheidter Werth und in Nieder-

kassel der Rathausvorplatz.
Nach Möglichkeit bitte Handschuhe 
mitbringen. Festes Schuhwerk ist zu 
empfehlen. Das Müllsammeln ge-
schieht auf eigene Gefahr. Aufgrund 
des Niedrigwassers bitten wir um 
erhöhte Aufmerksamkeit, insbe-
sondere entlang und in dem aus-
getrockneten Flussbett. Besonders 
bei Metallteilen ist größere Vorsicht 
geboten. Bei dem geringsten Ver-
dacht auf Bomben oder Blindgän-

gern bitte umgehend Polizei oder 
Ordnungsamt benachrichtigen!
Müllsäcke und -zangen stehen an 
den Treffpunkten ausreichend zur 
Verfügung. Gartenhandschuhe 
sind in beschränkter Anzahl auch 
vorhanden.

Mehr Infos:
rhinecleanup.org/de
grueneniederkassel.de

Patrick Schriner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
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Nach Angaben des Umweltbundes-
amtes liegt der durchschnittliche 
Trinkwasserverbrauch in Deutschland 
derzeit bei rund 121 Litern pro Person 
und Tag. Der größte Teil davon wird 
für Körperpflege, Toilettenspülung, 
Wäsche oder Geschirr genutzt. Be-
sonders hoch ist der Verbrauch im 
Badezimmer. Laut Zahlen des Bundes-
verbands der Energie- und Wasser-
wirtschaft entfallen rund 36 Prozent 
des täglichen Wasserverbrauchs auf 
Baden, Duschen und Körperpflege. 
Weitere 27 Prozent werden für die 
Toilettenspülung genutzt. Erst danach 
folgen Wäschewaschen, Geschirrspü-
len oder die Reinigung der Wohnung. 
Wasser wird in Deutschland streng 
kontrolliert und aufwendig aufbe-
reitet. Trinkwasser zählt hierzulande 
zu den am besten überwachten Le-
bensmitteln. Entsprechend hoch ist 
auch der technische und energeti-
sche Aufwand, der hinter Förderung, 
Reinigung und Transport steckt. Wer 
Wasser spart, reduziert deshalb nicht 

Wasserverbrauch im Alltag

nur den eigenen Verbrauch, sondern 
indirekt auch Energiebedarf und so-
gar den CO2-Ausstoß.
Schon kleine Einsparungen loh-
nen sich
Nach Angaben des ADAC liegen 
die Wasserpreise regional zwar teils 
deutlich auseinander, durchschnitt-
lich zahlen Haushalte in Deutschland 
jedoch mehrere Euro pro Kubikmeter 
für Frisch- und Abwasser zusammen. 

Dabei summieren sich kleine Ver-
brauchsunterschiede über ein Jahr 
hinweg spürbar. Besonders relevant 
wird das beim Warmwasser: Wer 
kürzer duscht, spart nicht nur Was-
ser, sondern gleichzeitig Heizenergie. 
Der ADAC verweist darauf, dass be-
reits kleine Veränderungen im Alltag 
Wirkung zeigen können. Ein tropfen-
der Wasserhahn etwa kann pro Jahr 
mehrere tausend Liter Wasser ver-
schwenden. Auch alte Toilettenspü-
lungen oder ineffiziente Duschköpfe 
treiben den Verbrauch oft unnötig in 
die Höhe.
Wo liegt Einsparpotential?
Als wirksame Sparelemente gelten 
Sparduschköpfe oder Durchflussbe-
grenzer. Moderne Modelle mischen 
Luft in den Wasserstrahl und redu-
zieren dadurch die benötigte Wasser-
menge, ohne dass der Komfort stark 
sinkt. Auch beim Duschen selbst 
macht die Dauer einen deutlichen 
Unterschied: Fünf Minuten statt zehn 
Minuten halbieren den Verbrauch na-
hezu. Ähnlich groß ist das Einspar-
potenzial in der Küche. Geschirrspüler 
arbeiten laut ADAC häufig effizienter 
als das Spülen von Hand - voraus-

gesetzt, die Maschine ist voll beladen 
und läuft im Eco-Programm. Gleiches 
gilt für Waschmaschinen: Moderne 
Geräte benötigen deutlich weniger 
Wasser als ältere Modelle. Entschei-
dend ist auch hier die vollständige 
Beladung.
Auch im Garten kann Wasser ge-
spart werden
Im Garten steigt der Wasserverbrauch 
besonders in trockenen Sommern oft 
stark an. Wer Regenwasser sammelt, 
kann zumindest einen Teil des Trink-
wassers einsparen. Viele Haushalte 
nutzen dafür Regentonnen oder 
Zisternen. Gegossen werden sollte 
möglichst morgens oder abends, 
damit weniger Wasser verdunstet. 
Wassersparen gewinnt zudem durch 
den Klimawandel an Bedeutung. Län-
gere Trockenperioden und sinkende 
Grundwasserstände beschäftigen 
inzwischen zahlreiche Regionen 
Deutschlands. Zwar gilt die Trinkwas-
serversorgung hierzulande weiterhin 
als stabil, dennoch werben Kommu-
nen und Wasserversorger zunehmend 
für einen bewussteren Umgang mit 
der Ressource.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)

Wer Regenwasser sammelt, kann Trinkwasser einsparen. 
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Zwar beginnen viele Ausbildungsver-
hältnisse am 1. August eines Jahres 
- trotzdem stehen die Chancen für 
Ausbildungsinteressierte in Bonn und 
Rhein-Sieg-Kreis auch jetzt noch gut.
Daher lädt die Agentur für Arbeit 
Bonn erneut Ausbildungsplatzsu-
chende ein, um ihnen auch kurz-
fristig den Einstieg ins Berufsleben 
zu ermöglichen. Die Veranstaltung 
"Last Minute Ausbildung 2026" 
findet am 7. und 8. September von 
9 bis 15 Uhr in den Dienststellen in 
Bonn, Villemombler Straße 101, so-
wie am 8. September von 9 bis 15 
Uhr in Siegburg, Schumannstraße 7, 

Sie waren jahrzehntelang im Beruf und 
setzen ihr Wissen nun für die nächste 
Generation ein: Beim jüngsten Treffen 
der Ausbildungsinitiative VerAplus im 
Berufsbildungswerk des Christliches 
Jugenddorfwerks Deutschland (CJD) 

Kurzfristig noch einen Ausbildungsplatz sichern
Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg lädt Interessierte am 7. und 8. September nach 
Siegburg und Bonn ein

statt. Interessierte Jugendliche und 
Eltern sind herzlich eingeladen, auch 
spontan zur "Last Minute Ausbildung 
2026" zu kommen.
Beratung bei der Wahl der Aus-
bildung, Kontakt zu Betrieben, 
Planung von Alternativen
In dieser Zeit erhalten Jugendliche 
und junge Erwachsene Unterstüt-
zung von Berufsberaterinnen und 
Berufsberatern bei der Auswahl eines 
Ausbildungsberufes oder dualen Stu-
diums - passend zu den jeweiligen 
Interessen und Fähigkeiten. Daneben 
können die Berufsberater*innen bei 
der Zusammenstellung der Bewer-

bungsunterlagen helfen und auch 
mögliche Alternativen zur Berufsvor-
bereitung aufzeigen. Der Arbeitgeber-
Service der Agentur für Arbeit vermit-
telt auf Wunsch direkt den Kontakt zu 
Ausbildungsbetrieben, die in diesem 
Jahr noch Auszubildende einstellen 
möchten. Daneben ist die Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Bonn/
Rhein-Sieg anwesend und berät spe-
ziell zu den Ausbildungsmöglichkeiten 
in IHK-Berufen. Auch die Handwerks-
kammer zu Köln freut sich am 7. Sep-
tember in Bonn und am 8. September 
in Siegburg auf interessierte Jugend-
liche. Außerdem werden Anbieterinnen 

und Anbieter von Bildungsmaßnahmen 
für eine Alternativ-planung vor Ort sein, 
um eine unmittelbare Kontaktaufnah-
me und Anmeldungen zu ermöglichen.
Weitere Informationen zur "Last Mi-
nute Ausbildung" am 7. September in 
Bonn: https://berufsberatung-bonn.de/
events/last-minute-ausbildung-2026/
Weitere Informationen zur "Last Mi-
nute Ausbildung" am 8. September in 
Bonn und Siegburg: https://berufsbe-
ratung-bonn.de/events/last-minute-
ausbildung-2026-2/

Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fachleute im Ruhestand bringen Auszubildende auf Erfolgskurs
Erfahrungsaustausch in Frechen - neue Experten gesucht

in Frechen trafen sich 24 Mentorinnen 
und Mentoren zum Erfahrungsaus-
tausch über ihre Azubibegleitungen.
Treffen wie das in Frechen finden mehr-
mals im Jahr und in allen Regionen 
Deutschlands statt. Im Mittelpunkt 

stehen Fragen zum Umgang mit Lern-
schwierigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule oder im Ausbildungsbetrieb, 
aber auch die alltäglichen Herausforde-
rungen im Leben der Mentees.
VerAplus ist ein bundesweites Ange-

bot des Senior Expert Service (SES) für 
junge Menschen in der Ausbildung. In 
der Region Köln begleiten derzeit 251 
Fachleute im Ruhestand ehrenamtlich 
Auszubildende, die auf ihrem Weg in 
den Beruf besondere Unterstützung 
benötigen.
„Jede Mentorin, jeder Mentor macht 
den Unterschied. Wir sehen, wie viel 
Selbstvertrauen und Freude die Aus-
zubildenden gewinnen, wenn sie von 
erfahrenen Profis unterstützt werden", 
sagt Koordinatorin Tina Schubert. „Im 
Moment suchen wir in ganz Deutsch-
land neue Mitstreiterinnen und Mit-
streiter."
Wer sich engagieren möchte, sollte Be-
rufs- und Lebenserfahrung mitbringen, 
das aktive Berufsleben beendet haben 
und als Expertin oder Experte beim SES 
registriert sein. Weitere Voraussetzung 
ist die Teilnahme an einer zweitägigen 
Schulung zur optimalen Vorbereitung 
auf die Mentoringaufgabe.
VerAplus ist Ende 2008 angelaufen. 
Seither haben mehr als 28.000 junge 
Menschen von dem Angebot profitiert. 
Jede neue Mentorin, jeder neue Mentor 
bereichert das Programm und eröffnet 
jungen Menschen neue Perspektiven. 
Weitere Informationen gibt es auf der 
Webseite des SES oder direkt bei Ver-
Aplus.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 12. September 2026

Annahmeschluss ist am:
09.09.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Immobilien

1- Familien Häuser

Einfamilienhaus von privat 
gesucht!

In Niederkassel, Grundstück bis ca. 
500 m², bis 450.000 €. Sanierte 
3-Zi.-Eigentumswohnung kann 
zum Tausch angeboten werden. Tel. 
01732790865
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Zum Krabbelgottesdienst am 13. 
September um 16 Uhr lädt Schne-
cke Finchen alle Kinder von 0 bis 6 
Jahren in die Auferstehungskirche in 
Niederkassel, Spicher Str. 6, ein. Wir 
hören und sehen eine Geschichte 
über eine Amsel und ihr besonderes 
Nest. Eltern, Geschwister und auch 
Oma und Opa sind ebenfalls herzlich 
willkommen, mit uns gemeinsam zu 
beten, zu singen und sich nach dem 
Gottesdienst zu einem gemütlichen 
Abschluss mit Kaffee, Saft und Ku-
chen zusammenzusetzen.

Uckendorf (OA-PGR) Das schon tra-
ditionelle Erntedankfest der kath. 
Kirchengemeinde Uckendorf auf 
einem Bauernhof wird erneut als 
Pfarrverbandsmesse für die katholi-
sche Pfarreiengemeinschaft Nieder-
kassel-Nord gefeiert.

Der Ortsausschuss richtet dazu einen 
Gottesdienst auf einem Hofgelände 
aus, in diesem Jahr bei Familie Ho-
gen auf deren Hof in Stockem. Am 
Sonntag, 13. September, beginnt das 
Fest um 15 Uhr mit einer Hl. Mes-
se. Danach lädt der Ortsausschuss 
Uckendorf-Stockem alle Mitfeiern-
den zu Kaffee und Kuchen ein. Das 
katholische Familienzentrum bietet 
parallel kreative Angebote für die 
kleinen Gäste zum Thema Erntedank 
und Schöpfung an. Die Kollekte an 
diesem Nachmittag und die haltba-
ren Lebensmittelspenden, die ger-
ne zum Erntedankfest mitgebracht 
werden können, werden der Aktion 
Tischlein-deck-Dich in Niederkassel 
zur Verfügung gestellt.
Die Erntedankgottesdienste auf 
einer Hofanlage in Uckendorf oder 
Stockem gibt es seit 2006.
Am Wochenende 12./13. September 
findet außer dem Erntedankgottes-
dienst am Sonntagnachmittag nur 
die Vorabendmesse am Samstag um 

Krabbelgottesdienst in der 
Auferstehungskirche

Finchen freut sich auf euch.

Erntedankfest am 13. Sep-
tember auf dem Hof der 
Familie Hogen in Stockem

18:30 Uhr in Ranzel statt. Die Sonn-
tagsgottesdienste in Niederkassel 
und Lülsdorf entfallen. Bei Regen-
wetter wird die Pfarrverbandsmesse 
nicht auf dem Bauernhof, sondern 
zur gleichen Uhrzeit in der Ucken-
dorfer Pfarrkirche gefeiert.
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13. September
9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche, 
Diakonin Miriam Edel
10:45 Uhr - Emmauskirche, Diakonin 
Miriam Edel
20. September
9:30 Uhr - Auferstehungskirche, 
Pfr.'in Stork-Denker
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Pfr.'in Stork-Denker

Gottesdienst 
in der evan-
gelischen 
Kirche
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Samstag, 5. September
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 6. September, 23. Sonn-
tag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Dionysius: Familienandacht
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Dienstag, 8. September - Mariä 
Geburt
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Frauenmesse
Mittwoch, 9. September
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet d. 
KAB Bergheim/Müllekoven
Donnerstag, 10. September

Gottesdienstordnung Seelsorgebereich Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 5. bis 13. September

15 Uhr - Pfarrheim Bergheim: Senio-
renmesse im Pfarrsaal, anschließend 
gemütliches Beisammensein
Freitag, 11. September - Hl. Ma-
ternus, Bischof von Köln
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 12. September
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 13. September, 24. 
Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr - St. Adelheid: Wortgottes-
dienst
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe mit 
Einführung der Messdiener
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Samstag, 5. September
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Sonntag, 6. September
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr -St. Jakobus Hl. Messe, 
musikalisch mitgestaltet von den 
Candlelights
Dienstag, 8. September
14:30 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in 
Gemeinschaft der Senioren
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 9. September
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauenmesse
Donnerstag, 10. September
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 11. September
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes

Pfarrverband  
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 5. bis 13. 
September

9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Samstag, 12. September
18:30 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 13. September
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe 
fällt aus!
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe 
fällt aus!
15 Uhr - Sieben Schmerzen Pfarrver-
bandsmesse zu Erntedank auf dem 
Hof der Famlie Hogen
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ZMo

Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Fähren-Apotheke OHG
	 Provinzialstraße 33-35, 53859 Niederkassel, 0228 450010
Montag, 7. September 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880
Dienstag, 8. September 
	 Apotheke 1 plus
	 Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203 935430
Mittwoch, 9. September 
	 Elefanten Apotheke in Lülsdorf
	 Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208 9195401
Donnerstag, 10. September 
	 Markt-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203 955950
Freitag, 11. September 
	 Marien-Apotheke
	 Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730
Samstag, 12. September 
	 Schwanen-Apotheke
	 Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203 25587
Sonntag, 13. September 
	 Löwen-Apotheke
	 Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208 6341
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Ein abwechslungsreicher Tagesaus-
flug führte den Pfarr-Cäcilien-Chor 
aus Niederkassel-Rheidt in den 
Westerwald. Am Morgen startete die 
Chorgemeinschaft am Marktplatz in 
Rheidt und machte sich mit dem Bus 
auf den Weg zur traditionsreichen 
Abtei Marienstatt im Westerwald.
Die Abtei Marienstatt ist ein be-
deutendes Zisterzienserkloster und 
gehört zur Gemeinde Streithausen. 
Das Kloster wurde 1215 gegründet 
und ist heute nicht nur ein geistliches 
Zentrum, sondern auch ein beliebtes 

Mit Gesang und Geselligkeit durch den Westerwald
Pfarr-Cäcilien-Chor 1849 Rheidt 

Foto: Pfarr-Cäcilien-ChorLesen Sie weiter auf Seite 8


